
Manfred WellerManfred WellerGroßen-Buseck im Blick Großen-Buseck im Blick

Großen-Buseck
Gemeinde

Buseck
Landkreis Gießen

Die Strompreise werden sehr kurios berechnet. 
Wäre der Strom da günstig wo er erzeugt wird, 
wäre auch ein Netzausbau in der jetzt geforderten 
Größe nicht nötig. Die stromintensive Industrie 
ginge dort hin, wo der Strom günstig ist.

EDEKA hat in Großen-Buseck ein riesiges Lager. 
Die Dachfläche ist aus meiner Perspektive fast so 
groß wie der Solarpark am Attenberg. Wir bezah-
len aber über unseren Strompreis die Subventio-
nen, dass es für EDEKA billiger ist, seinen Strom 
einzukaufen als in eine PV Anlage zu investieren.

Die Versicherungsgebühren für    
       Autos steigen deutlich an. Die

Haftpflicht wird um durch-
schnittlich 8 % erhöht, die

Vollkasko um 12 %.  Eine
so drastische Erhöhung

hatten wir lange nicht,
warum ist das so?

Wer nur ab und zu einmal einen Brief schreibt, ver-
schmerzt die Portoerhöhung von 85 auf 95 Cent. 
Wer aber viel Geschäftspost versenden muss, spürt 
diese drastische Erhöhung empfindlich!

Auch die Dienstleistungen lassen nach. Erst 
nach dem dritten Arbeitstag müssen jetzt 95 % 
der Briefe zugestellt sein. Im Gegensatz zu dem 
Gebahren des Post-Konzerns ist unser Zusteller 
sehr flott und freundlich!

Die Gasnetzentgelte steigen pro Familie um 80 €.

Ich habe einen 
Gasanschluss, 
nutze ihn aber 
noch nicht. 
Vielleicht wird 
das Gas einmal 
so teuer, dass 
ich verzichte.

Was ist neu 2025?
Wird es besser 
oder nur teurer?

Folge 370Januar 2025

Ab dem 1. Oktober 2024 reicht das M + S Sym-
bol auf Winterreifen nicht mehr, es sind nur noch 
Reifen mit dem Alpine-Symbol erlaubt.

Der Kreistag hat am 9. Dezember 2024 beschlos-
sen, die Müllgebühren um 15 % zu erhöhen. Für 
einen Vier-Personen-Haushalt steigt die Gebühr 
dann von 213 Euro auf 242,40 Euro.

Ab dem 1. Januar 2025 darf keine Kleidung, auch 
wenn sie kaputt ist, im Restmüll entsorgt werden. 
Bisher wird in der EU weniger als die Hälfte der 
Altkleider gesammelt. Nur etwa ein Prozent der 
neuen Kleidung wird aus Alttextilien erzeugt. 
Alte Kleidung gehört in die Altkleidercontainer.

Die Busecker hoffen auf die Eröffnung des 
Schwimmbades im Sommer 2025.

Die fossilen Brennstoffe Kohle, Öl und Gas sind 
über Jahrmillionen entstanden und in der Erde 
gebunden. Jetzt verheizen wir sie innerhalb kur-
zer Zeit. Daher steigt das Kohlendioxid in der 
Atmosphäre und sorgt für die Klimaerwärmung.

In den letzten Jahren verursachten Wetterextreme 
verheerende Schäden, auch dort wo man es nicht 
vermutet hätte. Buseck blieb bisher verschont. 
Die Kosten durch solche Katastrophen sind viel 
höher, als jetzt in Klimaschutz zu investieren.

Von 2024 bis 2025 steigt 
die CO2 Steuer von 45 auf 
55 Euro pro Tonne. Die Er-
höhung wird auf die Brenn-
stoffe und Treibstoffe wie 
Benzin umgelegt. Sie steigt 
von Jahr zu Jahr weiter.

Auch die Kfz-Steuer wird nach dem Kohlendi-
oxidausstoß der Fahrzeuge berechnet. Viele Au-
tos sind überdimensioniert, aber wer sich das aus 
Prestigegründen leisten will, den kümmern das 
Klima und die Fahrzeugkosten scheinbar wenig.

Die Farbe der TÜV Plaketten ändert sich. Wer 
jetzt eine orange Plakette hat, muss 2025 zur 
Hauptuntersuchung zum TÜV.


